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Hintergrund: 
Die zahnmedizinische Versorgung von pflegebedürftigen Menschen kann als 
problematisch beschrieben werden. Die vulnerable Gruppe älterer Pflegebe-
dürftiger unterliegt höheren Risiken beispielsweise bei der Kariesbildung, Paro-
dontalerkrankungen und dem Verlust von Zähnen (Nietzke, Kaschke 2011; IZVF 
2011; KZBV/BZÄK 2010).  Diese Risiken werden insbesondere mit dem Alter 
verstärkt, bspw. durch Multimorbidität, kognitive Einschränkung, Medikamen-
teneinnahme und Polymedikation sowie Einschränkungen der Mobilität und 
der Feinmotorik, die zu einer Verschlechterung der Mundhygiene beitragen 
können. Auch der Zugang zu Zahnersatz ist in Deutschland insbesondere bei 
stationärer Unterbringung in einer Pflegeeinrichtung stark erschwert (Nietzke, 
Kaschke 2011; IZVF 2011). In den Niederlanden gestaltet sich die Versorgung 
insbesondere bei älteren Pflegebedürftigen, die in der eigenen Häuslichkeit 
leben, als problematisch (Rademakers, Gorter 2008).  
 
Ziel: 
Um die zahnmedizinische Versorgung der vulnerablen Gruppe zu verbessern, 
gilt es zunächst die Gründe und Barrieren für die Inanspruchnahme zahnmedizi-
nischer Versorgung durch ältere Pflegebedürftige sowohl in der eigenen Häus-
lichkeit als auch in stationären Einrichtungen im EUREGIO RHEIN-WAAL-Gebiet 
zu ermitteln. 
 
Methode: 
Das Projekt gliedert sich in fünf Phasen: 

 Ist-Analyse der Versorgungsstrukturen im EUREGIO RHEIN-WAAL-
Gebiet auf deutscher und niederländischer Seite aus folgenden Per-
spektiven:  
 Zahnmedizinische Versorgung 
 Hausärztliche Versorgung 
 Versorgung von Menschen in stationären Pflegeeinrichtungen 

und im ambulanten Versorgungssetting (mantelzorg)  

 Ermittlung von Inanspruchnahme, Bedarfen und Barrieren  
(Expertenbefragung) 

 Ableitung von Handlungsempfehlungen 

 Entwicklung von grenzüberschreitenden, regionalen Versorgungskon-
zepten  mit Hilfe von Zukunftswerkstätten zum Thema Zahngesundheit 

 Implementierung von Maßnahmen zur Zahngesundheit in der EUREGIO 
 

Nutzen und Verwendungsmöglichkeit der Forschungsergebnisse:  
Da Mundhygiene und zahnmedizinische Versorgung wichtige Bestandteile zum 
Erhalt der Lebensqualität und Selbständigkeit bis ins hohe Alter (bspw. Nah-
rungsaufnahmen, Kommunikation etc.) sind, gilt es hier frühzeitig innovative 
Versorgungskonzepte gerade für ländliche Regionen zu entwickeln. Kooperati-



onszusammenhänge können sich dabei auf gemeinsame Versorgungsangebote, 
Ablaufoptimierungen, Fort- und Weiterbildungen bis hin zu trägerübergreifen-
den Hospitations- und Austauschprogrammen entwickeln. Der partizipative 
Ansatz des Projektes stellt dabei sicher, dass die zu entwickelnden Maßnahmen 
passgenau an den Bedürfnissen der Akteure und Patienten/innen ausgerichtet 
sind. 
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